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Moderne Kunst sorgt für buntes

Schaumbad
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Kultur

Im Atelier Schaumbad in der Grazer Puchstraße arbeiten

zahlreiche Künstlerinnen und Künstler aus

unterschiedlichsten Bereichen und präsentieren hier auch

ihre Werke. In einer aktuellen Werkschau wird die Vielfalt

ihrer Arbeiten dokumentiert.
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Ausstellungstipp:

Eintauchen in die Welt des Schaumbades kann man bei der

„Werkschau“ in der Grazer Puchstraße noch bis zum 13. März.

Das Schaumbad lässt wieder von sich hören. Die aktuelle

Werkschau gibt Einblick in die farbenfrohe Palette des freien

Atelierhauses: Video-Arbeiten treffen hier auf Skulpturen oder

Malerei.

Breit gespannter Bogen

„Von sehr stark inhaltlich bis hin zu figurativ skulptural gibt es

wahnsinnig viele Fragestellungen, die sich mit Gesellschaft, mit

Zukunft, mit Gegenwart beschäftigen. Da einen
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Spannungsbogen im Haus zu finden und auf die Suche zu gehen

war eine sehr spannende Herausforderung“, schildert Kuratorin

Marleen Leitner.

Künstler Markus Wilfling mit seinem „Gestell einer Skulptur für ein

rundes Detail“

Der Bogen wird von der filigranen Bleistift-Zeichnung beim studio

ASYNCHROME bis hin zur raumgreifenden Skulptur bei Markus

Wilfling gespannt: „Gleich bedeutsam wie die Erscheinung der

Arbeit ist der Titel, der da lautet: ‚Gestell einer Skulptur für ein

rundes Detail‘. These eins: Zwei Dinge im Kunstkontext als objet

trouvé bezeichnet treten in einen Zusammenhalt oder

Zusammenhang, bedingen sich zueinander“, so Wilfling.

Die Macht im Fokus

Eine stark konzeptionelle Arbeit ist auch der „Power Walk“ von

Alexandra Gschiel: „In diesem Fall habe ich versucht das K&K-

Monarchie-Thema, die Fresken aus dem Mausoleum in Graz auf

ein Kleid zu bannen und bin dann in Graz und Sarajevo an

Stätten unterwegs gewesen, wo es um Macht, um Religion, um

Krieg, um die Finanzwelt geht“, so die Künstlerin.
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Künstlerin Alexandra Gschiel trug ihr Kleid an bedeutungsvollen Orten

zur Schau

Sie werfe damit einen Blick auf „alles was damals wichtig war,

aber auch heute noch sehr wichtig ist: nämlich Macht“. Mit ihrer

Kollegschaft macht die Künstlerin dabei auch so manche Brüche

sichtbar.
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